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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 26 Februar Die Genesung Sr Maj

deS Kaisers und König ist so weit vorgeschritten daß sie
Allerhöchstdenselben die Theilnahme an der gestrigen musi
kalischen Soirse im Kaiserlichen Palais gestattete

Abgeordnetenhaus In der heute erst nach
12 Uhr eröffneten Sitzung ging das Haus nach einigen
geschäftlichen Mittheilungen an die Berathung de Etat
des Handelsministeriums und hier zunächst an die Verwal
tung für Handel Gewerbe und Bauwesen

Nächste Sitzung Montag 11 Uhr Tagesordnung
Gesetz betreffend die Abtretung der Preußischen Bank an
das Reich 1 Lesung Dann Fortsetzung der Budget
Debatte

Wir haben in der Reichskanzlerkrisis fol
gende neue offiziöse Mittheilung zu verzeichnen Die Er
örterungen der Eventualität eines Rücktritts des Fürsten
BiSmarck von der Leitung der Reichs und Staatsgeschäfte
stehen augenblicklich dergestalt im Bordergrunde der öffent
lichen Besprechung und finden von allen Seiten eine solche
Beachtung daß eS unumgänglich nothwendig erscheint die
thatsächlichen Verhältnisse wiederholt einer Beleuchtung zu
unterwerfen und gegen die daran geknüpften snbjectiven Ver
muthungen Verwahrungen einzulege Als thatsächlich
ist vor allen Dingen zu constatiren daß die Gerüchte
welche dem Fürsten den Wunsch zuschreiben seiner amtlichen
Thätigkeit enthoben zu werden aus durchaus unterrichteten
Kreisen stammen Es kann darum die Absicht des Fürsten
von der Last seiner amtlichen Geschäfte frei zu werden nicht
in Zweifel gezogen werden Sie erklärt sich aus der Rück
sicht auf seine angegriffene Gesundheit und dem Bedürfniß
neue Kräfte zu sammeln Aus diesem Grunde hat der
Fürst unzweifelhaft die Frage des Ausscheidens aus seinen
amtlichen Verhältnissen ernster als früher je zu Tage ge
treten ist ins Auge gefaßt und einer nachhaltigen Erwägung
unterzogen aber andererseits liegt die Unertbehrlichkeit des
Fürsten bei der Leitung der äußeren Reichs und StaatS
Angelegenheiten und die Schwierigkeit ihm durch eine an
gemessene Entlastung Gelegenheit zur Schonung seiner
Kräfte zu gewähren so klar zu Tage daß man sich über
die zahllosen Vermuthungen zu welchen die Krisis geführt

hat nicht verwundern kann Diese Vermuthungen die sich
mit d r Lösung der Krisis mit der bevorstehenden Ent
scheidung der Frage und mit den Persönlichkeiten befassen
welche zu derselben in Beziehung gesetzt werden sind aber
durch und durch subjectiv und daher mit der äußersten Vorsicht

aufzunehmen Wenn wir diese Auslassung richtig lesen
so liegt da Schwergewicht derselben in der Constatirnng
der Unentbehrlichst des Fürsten Bismarck bei der Leitung
der äußern Reichs und Staatsangelegenheiten Es scheint
uns das in der That auch der springende Punkt der ganzen
Frage zu sein Für den Kulturkampf wie für die Ver
waltuogSreform für Reichstag und Landtag findet sich schon
ein anderer Minister die europäische Stellung des Für
sten Bismarck die eine der sichersten Garantiern de
Weltfriedens ist erwirbt man nicht durch die einfache Nach
folge in Amt und Würde eines Reichskanzlers In so fern
ist die Sache mindestens so sehr eine europäische als eine
deutsche Frage und wir haben schon jüngst darauf hinge
wiesen daß sie namentlich auch in Wien in diesem Sinne
aufgefaßt wird

Gestern fand eine Plenarsitzung des Bundesrathes
statt Außer der Feststellung der rückständigen Protocolle
bildete der Gesetzentwurf über Maßregeln gegen die Reblaus
krankheit den einzigen Gegenstand der Tagesordnung Die
Schwierigkeiten welche bisher entgegenstanden sind im Me
sentlichen als beseitigt anzusehen

Dem Abgeordnetenhause ist heute ein Gesetzentwurf
betreffend die Abtretung der Preußischen Bank an das
R ich und die Errichtung von Zweiganstalten derselben in
außerpreußischen Gebieten des Reiches zugegangen Der
Entwurf umfaßt drei Paragraphen 1 ermächtigt die
Staatsregierung wegen Abtretung der Bank an das Reich
mit dem Reichskanzler einen Vertrag auf den bekannten
bei der Abfassung des Reichebankgesetzes festgestellten Grund
lagen abzuschließen Danach tritt Preußen nach Zurück
ziehung seines Einschußcapnals von 1,9ll6,800 Thaler so
wie der ihm zustehenden Hälfte des Reservefonds die Preu
ßische Bank mit allen Rechten und Verpflichtungen am 1
Januar 1876 an das Reich ab Der Reichskanzler wird
die Bank auf das R ich übertragen und dafür empfängt
Preußen 15 Mill Mark die aus den Mitteln der ReichS
bank zu decken sind Den Bankantheilseignern ist die Be
fugniß vorbehalten unter Verzicht auf ihre Rechte zu Gun
sten der Reichsbank den Vertausch gegen Antheilsscheine der
Reichsbank zu gleichem Werth zu verlangen Die Auseinan
dersetzung zwischen Preußen und der Reichsbank wegen der
Grundstucke der Preußischen Bank bleibt vorbchalten c Z 2
ermächtigt die Preußische Bank in dem gesammten außer
preußischen Deutschland an dazu geeigneten Orten mit Zu
stimmung der betreffenden Landesregierungen Comptoir
Commanditen und Agenturen zu errichten und daselbst nach

Maßgabe der Bestimmungen der Bankordnnng vom Octoker
1846 Geschäfte zu betreiben 3 überträgt dem Minister
für Handel und Finanzen die Ausführung des Gesetzes

Ferner ist dem Abgeordnetenhause eine Denkschrift zu
gegangen über die Erbauung einer Begräbnißstätte für das
preußische Königshaus in Berlin Es wird darin hinge
wiesen auf den Beginn diese Baues nach dem Wunsche des
Königs Friedrich Wilhelm IV zu Ende der vierziger Jahre
und auf die Unterbrechung desselben und den jetzigen ruinen
haften Zustand Beabsichtigt wird die Herstellung eines
Friedhofes von 35,4 Meter im Quadrat der nach allen
vier Seiten von einer offenen Halle umschlossen fein wird
In der Mitte der Ostwand dieser Halle öffnet sich ein 11,8
Meter weiter unterirdischer Raum für Abhaltung von Lei
chenfeierlichkeiten Hieran schließen sich dann die Grabstät
ten und daneben sollen auch Grüfte zur Begräbnißstätte
ausgezeichneter Mäuner der Nation hergerichtet werden
Die Denkschrift führt aus wie mit diesem Bau auch der
eines Domes ursprünglich verbunden werden sollte doch
ständen Schwierigkeiten aller Art der Ausführung des letz
teren noch für lange Jahre entgegen E sollte daher die
Fürstengruft so angelegt werden daß dadurch weder dem
künftigen Bau einer neuen noch der bestehenden Domk rche
mit welcher der Friedhof zusammenhängen würde Abbruch
geschehen könnte Die Gesammtkosten belaufen sich auf
3 078,600 M deren erste Rate mit 600,000 M für die
ses Jahr gefordert wird Die Commission für das Gesetz
über Verwaltung des Kirchenvermögens katholischer Gemein
den begann heute unter Theilnahme des Ministerial Direc
tors Dr Förster ihre Arbeiten Man beschloß zwei Le
sungen vorzunehmen Die General Discussion verbreitete
sich über die Verfassungsmäßigkeit de Gesetzes und über die
Bedürfnißfrage Letztere wurde durch neue evidente Beläge
erwiese Die Frage ob ein Gesetz über die Verwaltung
des BiSthumsvermögens in Aussicht stehe bejahte der Re
gierung Commissar mit dem Hinzufügen daß auch ein Ge
setz über die Aufsicht des Staates nach jener Richtung vor
bereitet werde Ein Antrag dem Gesetzentwurf wegen Ver
fassungswidrigkeit die Zustimmung zu versagen ev ntuel
alle Zuständigkeiten in der Instanz sowie die Leitung der
Verwaltung den bischöfliche Behörden zu übertragen und
das Aufsichtsrecht des Staates genau zu fixireu wurde mit
allen gegen 3 Stimmen abgelehnt Zu den H 1 und 2
über welche gemeinsam die Specialdebatte eröffnet wurde
stellte man den Antrag die Kirchengemeinde als Eigenthü
merin des Kirchenvermögens zu erklären dagegen erhob fich
vielfach Widerspruch und die Debatte darüber wurde nach
3 t/z stündiger Dauer vertagt

Die liberale Tagespreise der katholischen oder
covfessionell gemischten Provinzen urthe K über die neue Eu
chklica ganz eben so wie die hiesige So gibt die heutig

Äeyy
Eine Novelle aus Polens Gegenwart

von Georg von Dyherrn

4 FortsetzungWie oft wurden aus diesen harmlosen Kuliks Ver
schwörungen Wie oft besonders in russisch Polen dran
gen die Soldaten des Czaaren in diese Versammlungen
um die jungen Männer zum Militär zu holen Wie oft
entspann sich dabei ein verzweifelter Kamps der den Boden
deS TanzsaaleS mit Blut färbte und an dem auch die
Frauen Theil nahmen mit nicht geringerem Muth als die
Männer

In Bronikowo war Kulik Vier fünf sechs Equipa
gen rollten durch den Wald leichte offene Wagen mit
vier Pferden bespannt Die Kutscher feuerten die Rosse
durch lärmenden Zuruf an große Hunde liefen bellend ne
benher Diener auf dem Wagentritt oder zu Pferde beglei
teten ihre Herrschaft

AlleS schwatzte lachte pfiff fang und amüsirte sich
auf seine Art daß der Wald widerhallte Kasten Schach
teln und Betten waren auf dem Kutschersitz aufgebunden
wenn die Freunde verreist konnte man sich allenfalls selbst
unterbringen

Man bog um die Waldecke vorüber an zwei rauchen
den Kohlenweilern der R uch gesellte sich zum Staub um
die Insassen der Wagen zu schwärzen Lustiges Lachen er
schallte Witzworte flogen wie Federbälle ven einem
Wagen zum anderen

Ein hübscher Regengruß waS man so Platzregen
nennt fehlt noch um unser AeußereS vollständig verlockend
zu machen I rief eine laute Slimme

Ein Bad thäte nrS noth antwortete eine andere
mit demselben Humor

Ein junger Diener in wenig sauberer Interims Livree
stand vor dem Schlosse und schnitt eine e staunte Grimasse
als die Staubwolken fich theilten und sechs Wagen nach
einander vorfuhren

Tölpel kannst du nicht den Schlag öffnen
Ein moderner Ganymed

Halloh wir möchten auch vorfahren Warum steigt
man nicht aus

Ist deine Herrschaft zu Hause
So schwirrte es dem Bedrängten von allen Seiten zu

der rathlos stand und sich bemühte den Rest von Brod
und Käse zu verschlucken den er noch im Munde hatte

Wen darf ich anmelden fragte er dann mit der
auswendig gelernten Formel

Den Teufel schrie ein großer Herr sprang auS
d m Wagen stieß ihn zur Seite und nun stiegen die be
stäubten Wartenden aus die Sorge für ihr Gepäck den
Dienern überlassend

Frau von Narazin erschien in diesem Augenblick in der
Thür und bewillkommnete ihre Gäste Nachdem sie die
ganze Sturmflath von Umarmungen Küsse und Grüße
durchgemacht führte sie die Gesellschaft in den linken Flü
gel des Schlosses wo zwei große Zimmer nebeneinander
lagen mit verschiedenen Eingängen

Machen Sie sich so bequem als möglich die Damen
werden hier campirm die Herren hier sagte sie mit
einer einladenden Handbewegung Oben ist noch ein klei
nes Zimmer neben dem meiner Tochter Welche von den
jungen Damen wünscht dort zu wohnen

Keine Antwort Endlich trat eine der jungen Schön
heiten zu der Wirthin und begleitete sie hinauf

Himmel welch ein Unternehmen riefen die versam
melten Damen Man könnte ebenso gut wünschen neben
einem Papagei zu logiren der unaufhörlich schreit als ne
ben Jberia diesem Perpetuum mobile

Was ist denn ein Perpetuum mobile fragte die
eben aus der Pension gekommene Marya NieradzinSka

Liebes Kind eS ist ein Fisch der in der Weichsel
nicht gefangen wird es soll fast unmöglich sein ihn zu
tödteo ein so zähes Leben hat er antwortete die Mutter
belehrend

Niemand hörte zu denn man begann sich zu säubern
was bei nur zwei Waschapparaten seine Schwierigkeiten
hatte Die Eimer fehlten um das Wasser auszugießen

Eine Dame bemerkte den Klingelzug sie schellte und der
Diener trat ein

Noa äilzu schrie Fräulein von Narazin Ich bi
halb entkleidet und ein Mann

Habe dich nicht so komisch Kind ein Bedienter ist
kein Mann verwies ihre Mutter

Bringe noch Wasser und einen Eimer befahl sie
dem Burschen

Wie soll ich den Staub aus meinen Haaren bekom
men seufzte die junge Frau von Bogdanska und hielt
ihren grandiosen Chignon in der Hand

Kochen meine liebe kochen entgegnete eine der
Damen

Ja das will ich morgen thun sagte die junge Frau
nahm ein Goldnetz aus ihrer Tasche und zog es über den
Chignon

Bitte liebe Mama du nimmst mein beiden Locken
Wahrhaftig mein Kind ich hatte es gar nicht be

merkt es ist auch so dunkel hier Ich finde wir sind
schlicht logirt

Hahaha lachten die Damen Es wäre doch zu
komisch gewesen die brünette Mama mit zwei blonden Locken
hinterm Ohr

Bei den Herren im Nebenzimmer ging eS indessen
nicht weniger laut zu wenn sie auch nicht über eingestäubte
Frisuren und falsche Locken zu klagen hatten Sie hatten
andere Uebel

Herr von Nieradzinski hatte sich soeben eine Cigarre
angezündet

Du dampfest ärger als ein Meiler bemerkte Herr
von BogdanSki hustend

Die Narazin erlaubt in ihren Salons nicht daß man
raucht ich muß also meine Zeit hier noch ausnutzen ant
wortete Nieradzinski

Borowitsch leihe mir gefälligst einen Papierkragen
sagte er sich zu einem jungen Polen wendend Meine
Frau hat meine Kragen in ihrem Kasten

Bedaure unendlich Ich besitze blos zwei weißlackirte
Blechkragen mit denen ich wechsele Sie find bequem



Schlesische Presse ihr Urtheil zn dem Actenstücke das
auch sie unverkürzt mittheilt dahin ab Man empfindet
bei der Lectürs dieser Encyklica abwechselnd Zorn und
Heiterkeit die Dre st gkeit einer Handvoll Pfaffen im Vati
can prekßische Gesetze für ungültig zu erklären muß eben
beides erregen ihre Absicht den Zorn der komische Contrast
zwischen dem Wollen und dem Können aber das Gelächter
Jene Absicht w rd in so fern nicht ganz ohne Einfluß auf
Regierung und Volk in Preußen bleiben als sie zeigt daß
man vom Vatican aus die Empörung in unserem Lande
entfesseln möchte wenn man nur stark genug dazu wäre
so weit es etwa noch nöthig war wird die Festigkeit des
begonnenen kirchenpobtischm Vorgehens dadurch verstärkt
werden Im Ganzen aber ist die neueste Freundlichkeit des
Papstthums gegen den preußischen Staat so beschaffen daß
Man sie ruhig zu dem Uebrigen legen kann wenn die
Absetzung und Einsperruug von Bischöfen die unmittelbar
vor den Auaen des katholischen Volkes Statt fand keine
anderen Folzen hatte als ultramontane Wahlen Verurtei
lungen renitenter Geistlichen und eine bessere Verwaltung
vyn Diöcesan Vermögen als vorher Statt fand so wird
das geschriebene Wort aus dem Vatican gewiß nichts Schlim
meres bewirken Seine Absicht wird durch seine Erfolg
losigkeit freilich nicht unschuldiger Aber die praktische
Hauptfrage ist Was werden die unmittelbaren Adressaten
die preußischen Bischöfe thun Werden sie die Encyklica
amtlich verkündigen und so olle gemeinsam dem gleichzeitigen
Martyrium sich entgegendrängen oder werden sie ihrer

muiiÄen noch sehr zweideutigen und unklaren Collectiv
Erklärung nunmehr für die angeblich neben den Decretm
von 187l fortbestehende Unabhängigkeit des Gewissens aller
Bischöfe eine erläuternde und bestätigende That hinzufügen
und etwaigen Censuren der Cnrie trotzen Welche Ent
scheidung die Bischöfe auch treffen mögen durch jede wird
so dünkt uns ein neues Stadium des gegenwärtigen kirchm
politischen Kampfes herbeigeführt werden müssen Duldet
die Curie d h dulde die Jesuiten daß die preußischen
Bischöfe sich der amtlichen Publication entziehen so wird
das ein Zeichen sein daß der Stern der Jesuiten zu sinken
beginnt und die deutschen Bischöfe die im Widerstaude A
gesagt haben werden wohl auch B sagen und den Weg
zum Frieden finden Erfolgt die amtliche Publication
so sind wir sicher daß der preußische Staat dieselbe nicht
straflos läßt und der seitherige Kampf in das Stadium der
Krisis eintritt Es ist ein spannungsvoller Moment wie
wird der Würfel fallen

Die vorschriftsmäßige Anzeige an den Ober Prä
sidenten von der Übertragung eines geistlichen Amtes muß
nach einem Erkenntniß des Ober Tribunals vom 9 Febr c
der Uebertragung selbst vorausgehen und aus dem Wort
laute ihren Zweck die Erfüllung der im 15 des Gesetzes
vom lt Mai 1873 gegebenen Vorschrift erkennen lassen

Die zwischen mehreren Gesellschaftern einer offenen
Handelsgesellschaft getroffene Vereinbarung nach welcher
einem der Gesellschaftsr die Buchführung übertragen worden
besrnt nach einem Erkenntniß des Ober Tribunals vom
27 Januar c nicht die übrigen Gesellschafter von der
strafrechtlichen Verantwortlichkeit bei Unterlassung der ord
nungsmäßigen Buchführung beziehungsweise Bilanzziehung

Kassel 23 Febr Gestern Abend ist die Gemahlin
des verstorbenen Kurfürsten die Fürstin Gertruds von Ha
nau aus Prag hier eingetroffen und hat beim Oberst a D
Heathcote Wohnung genommen Um Aufsehen zu vermei
den verließ sie bereits auf der Station Wilhelmshöhe den
Zug von wo sie der Wagen ihres WirthS abholte Laut
schluchzend betrat die Dame die während ihrer neunjähri
gen Abwesenheit fehr gealtert hat und etwas gebeugt geht
den Boden der sie Jahrzehnte hindurch als Gebieterin sah

Belgrad 26 Februar Der deutsche Generalconsnl
Rosen kehrt heute auf seinen hiesigen Posten zurück und ist
damit die regelmäßige Vertretung des deutschen Reichs bei
der serbischen Regierung wieder hergestellt

als Leinen oder Papier und man hat nicht die ewigen
unliebsamen Wäscherechnungen was doch für einen Herrn

von Bedeutung ist
Beeilen wir uns meine Herren die schöne Jberia

wird sehnsüchtig auf uns harren schnarrte der junge Ko
ralluS und schnürte seine Taille zusammen

Sie macht sich aus Euch so wenig wie aus ihren
Gummischuhen warf Nieradzinski ein

Sie werden sehen Damit drehte der gezierte Ko
rallus seinen blonden Schnurrbart in die Höhe und ver
suchte eine unwiderstehliche Miene anzunehmen sie wurde
aber unausstehlich durch dies Manöver Er hatte das
Aussehen einer kleinen häßlichen Nippfignr von Gutta
percha deren Gesicht man in eine unnatürliche Grimasse
zerdrückt hat

Die alte Narazin conservirt sich wirklich auf eine
recht merkwürdige Weisel sagte Herr von Dombrowski
ein mittelalterlicher Junggeselle mit cavaliermäßigem Aus

sehen
So Heirathe doch riefen seine Freunde Dom

browski auf Bronikowo wird sehr hübsch klingen weniger
Vater einer achtzehnjährigen Tochter I

Ich bin doch gespannt das Wunder kennen zu ler
nen l sprach der junge Graf Ladislaus Ledki der bei
seinem Onkel Dombrowski zum Besuch war

Er besuchte in P dieselbe Anstalt als Jerzy war
aber in einem Halben Jahre Student und mit seinen
neunzehn Jahren und seinem frischen Aeußeren eine anzie

hende Erscheinung
k Zovs xrooul iulmins drohte sein Oheim

neckend

Fulminantes Bonmot näselte AUlan Korallus
welcher das letzte Wort auffaßte und vom Ganzen nichts
verstand

Sind die Damen mit der Toilette zu Ende Die
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London 2S Februar Auf eine Interpellation von
Lord Stratheden erklärt der Minister des Auswärtigen
Graf Derby in der heutigen Sitzung des Oberhauses er
halte es für wahrscheinlich daß Oesterreich Rußland und
Deutschland auf Grund des von ihnen aufgestellten Prin
cips daß der Abschluß von Handelsverträgen mit Serbien
und Rumänien obne Genehmigung der Pforte zulässig sei
weiter vorgehen würden Eine Meldung daß die Verträge
bereits abgeschlossen worden seien habe er noch nicht em

pfangen
Paris 25 Februar In dem heute vom Deputirten

Savarh in der Nationalversammlung verlesenen Berichte
über die Vorgänge bei der Wahl de Bourgoiug s im De
partement de la Niövre wird beantragt die Nationalver
sammlung solle den Justizmin ster zur Mittheilung der Acten
über das Comitö des appel au peuple auffordern Es wird
darauf beharrt daß bonaparüstische Umtriebe ex ,stilten und
daß die Bonapartisten eine besondere Regierung im Staate
gebildet hätten die ihr eigenes Budget ihre eigene Polizei
und ihre eigenen Beamten habe Ferner wird auf die Ver
suche bonapartistischer Agenten hingewiesen eine Vereini
gung der Socialisten mit den Anhängern des Kaiserreichs
herbeizuführen Die Vertagung der Nationalversammlung
bis Montag erfolgte um dann über den Bericht Savary s
zu berathen

Paris 25 Februar Das Interim ist zu Ende mit
dem heutigen Tage hat die National Verfammlung die Re
publik endgült g anerkannt und die Organisation derselben
ist eine Thatsache geworden Dieses Werk hat von allen
Seiten Opfer erheischt gegen die man sich lange Zeit ge
sträubt hat indeß sie wurden gebracht und die Regierung
kann nun gegen die Legitimisten die zuletzt noch ihre Kläg
lichkeit durch eine Erklärung an die große Glocke schlugen
nnv zumal gegen die Bonapartisten welche sich mit gewohn
tem Trotze aufspielen entschlossene Front machen Der
Präsident der Republ k wird einsehen daß auch zu seinem
Frieden dient was zur Ruhe und Zufriedenheit deS Landes
führt Der wahre Sieger im Streite der Parteien war
der endlich zur Geltung gelangte Geist weiser Nachgiebigkeit
und Versöhnlichkeit welcher Ideen die noch nicht reis Ein
richtungen die noch nicht an der Zeit sind aus spätere Tage
verschiebt

Paris 26 Februar Das Journal ossiciell bringt
die amtliche Mittheilung daß der Marschall Präsident in
Folge der gestrigen Sitzung der Nationalversammlung den
Entschluß faßte den Präsidenten Buff t mit der Bildung
eines neuen Ministeriums zu betrauen Das genannte
Blatt hebt hervor daß der Marschall Präsident nach wie
vor der Beschlußfassung über die Verfaffungsgesetze sest
entschlossen sei die conservativen Principien aufrecht zu er
halten welche die Grundlage seiner Politik gewesen seien
seit er seine Gewalten aus den Händen der Nationalver
sammlung empfangen habe Das neue Ministerium müßte
diese Principien denen der Präsident Büffet ebenso wie der
Marschall Mac Mahon anhinge gleichfalls zu den seinigen
machen Das Ministerium würve in dieser Richtung durch
die gemäßigten Elemente aller Parteien unterstützt werden

Aus Halle und Umgegend
Fräulein Anna Schramm gehört zu den Lieb

lingen des hiesigen Theater Publikums bei ihrem gestrigen
Auftreten hatte sie die Freude ein ausverkaustes Haus zu
erblicken Das Publikum begrüßte den seltenen Gast mit
großer Herzlichkeit und spendete dem heiteren drolligen
Spiele lebhaftesten Beifall

Die gestrige Versammlung des Handwerkermeister
Vereins in der Tulpe war ziemlich zahlreich besucht Herr
Oberlehrer Schlencker hielt einen nach Form und In
halt vorzüglichen Vortrag über Unterricht und Erziehung

Heute wurde durch die unermüdliche Sorgfalt bei
seiner microscopifchen Fleischbeschau Herrn Opticus und

Stevorstimme des Herrn von Bogdanski rief diese Frage
durch die Thür

Ihre Frau legt nur noch ein wenig Pondre auf
schallte es zurück

Alle lachten aus vollem Halse und bald nachher stürm
ten Damen und Herren die breite Treppe hinan

Als Frau von Narazin mit ihrer jugendlichen Beglei
terin in der ersten Etage anlangte hörten sie den Gesang
einer wunderschönen Stimme welchen die Töne einer Harfe
begleiteten

Diese Stimme von einem unvergleichlichen Timbre
und einem bedeutenden Umfang der sich von sonorem Alt
bis zum hohen Sopran erstreckte war neben aller bewun
derungswürdigen Schule doch recht seltsam leidenschaftlich

und wild
Ich würde nicht wünschen daß meine Tochter oder

Schwester so sänge hatte einmal ein Herr treffend über

sie bemerkt Forts folgt
Vermischtes

Aus Bern schreibt die Tagespost Der viele
Schnee dieses Winters macht den Gebirgsbewohnern viel
zu schaffen Im Lauterbrunnenthal treibt der Hunger die
Gemsen bis zu den Wohnungen der Menschen Letzter
Tage sah man im Stichelberg ein Rudel von 17 Stück
beisammen

Wie den Hamb Nachr aus Stockholm geschrie
ben wird sind bei dem Brandunglück in Tidahotm 44
Mädchen gänzlich verbrannt 9 haben mehr oder weniger
erhebliche Brandwunden erlitten Vor ca 3 Wochen ist
eine derselben Gesellschaft gehörige Zündholzfabrik nieder
gebrannt um nun die darin beschäftigten Leute während
des strengen Winters n cht ganz arbeitslos zu lassen hatte man
aus der anderen Fabrik Nachtarbeit für dieselben eingerich
tet Die Arbeit womit das Personal zur Zeit des Femr
entstchens beschäftigt war bestand im Einpacken von Zünd

Fleischbeschauer Hagedorn hier große Ulrichsstraße 53
wiederum ein trichinöses Schwein aufgefunden welches
pflichtgemäß polizeilich angezeigt wurde Dasselbe gehörte
einem hiesigen Fletschermeister

Der musikalische Ausschuß des Sängerbundes a d
Saale hat zu dem am 1 August cr in Leipzig abzuhal
tenden Sängerfeste ein Programm aufgestellt nach welchem
an größeren Chorsachen das Grab im Busento von Neß
ler und Dornröschen Straßburg von I Otto sowie
Chcrlieder von Mendelssohn Zöllner Hauptmann Reinicke
Gust Schmidt und A zum Vortrag kommen werden

Der Buchhalter Pätzold von hier wurde gestern
vom hiesigen königl Kreisgericht wegen Unterschlagung zu
3 Monat Gefängn ß verurtheilt

Zttrchtiche Anzeigen
Am Sonntage Oculi den 28 Februar 1875

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woter Um 9 Uhr Herr Kaplan Pecer
Um 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer W oker

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Sonn
tag den 2 Februar Vorm 9 Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märlerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Musikalisches
Ueber das demnächst concerurende Kaiser Quartett

entnehmen wir dem Brandenburger Anzeiger folgende
Besprechung

Das in diesem Blatts mehrfach besprochene Concert
des Kaiserlichen Cornet Quartetts hat am Freitag Abend
in dem sehr gut besuchten Ahlerl schen Saale stattgefunden
Der den das Quartett bildenden Herren Königl Kammer
musiker Kosleck Ed Philipp Senz und Brucks
vorausgegangene Weltruf ist auch hier als woh begründet
anerkannt wo den wenn das Wort Kaiser als die höchste
weltliche Würde etwas Erhabenes Hochbedeutungsvolles
bezeichnen soll dann verdienen diese Herren den Namen

Kaijer Cornet Quartett im vollsten Maße da sie auf
ihren Cornetts annähernd das Vollkommenste leisten Die
Tonbildung ist auf solchen Instrumenten anerkannt sehr
schwer diesen Künstlern sieht man keine Schwierigkeiten
an si setzen ihre Instrumente an die Kippen und singen
ihre Töne heraus und was für Töne 25on den kraft
vollsten markigsten bis zum Aeolsharfenton zart und weich
rein und silbern klingend Vor allen sind es die lang ge
tragenen Töne die von großer Wirkung find dann aber
auch in andern Nummern wieder bewundernSwerth daS
Deklamatorische fast Sprechende in den Tönen was bei
dem ersten Liede Frühltngsglaube von E Naumann und
dem Schweizerlied Hoch vom SentiS besonders zum
Ausdruck kam Man sagte von dem berühmten französi
schen Schauspieler Talma daß er deshalb in tragischen
Rollen so erschütternde Scenen gespielt weil er Thränen
in seiner Stimme gehabt habe Diese Bezeichnung möchte
ich auf gewisse Töne angewendet wissen die das erste Cor
net zu gewissen Strophen einzelner Lieder sang z B
in dem Liese Des Sommers l tzre Rose zu den Worten
Sollst ruhen mir am Herzen und mit mir im Grab

oder in der Klage von Eichendorff zu den Worten Ich
möcht am liebsten sterben dann wär S auf einmal still
In diesen Tönen waren auch Thränen wie sie die tiefste
Wchmuth den gesprochenen Worten des Dichters zu geben
pflegt Die vollendetste Leistung bei so viel Schönem
war wohl die Ausführung des Uhland Kreutzer schen Sonn
tagSliedes Die Töne zu den schönen Worten Anbetend
knie ich hier O süßeS Grau n geheimes Weh n als
kine ten Viele ungeseh n und beteten mit mir mußten zu
wahrer Andacht stimmen die Töne kamen vom Herzen
und sind g wiß in die Herzen Aller gegangen

hölzern in die kleinen Schächtelchen Dabei entstand Feuer
in einem Kästchen und der Werkmeister sprang fort um
den für solche Fälle im Saale befindlichen Wasserbehälter
zu holen Kaum hatte er sich jedoch umgewandt als sein
Haar bereits vom Feuer ergriffen war und sah er zu glei
cher Zeit ein Mädchen in vollen Flammen stehen Mit
vieler Mühe gelang es ihm dieselbe aus dem Raume her
auszubringen DaS Feuer griff so schnell und heftig um
sich daß jede Hülfe zu spät kam bald lag Alles in einem
Schutthaufen und sahen hier und da die Körpertheile der
unglücklichen Opfer aus den Trümmern hervor Die neun
Ueverlebcnden sind derart entstellt daß es unmöglich ist
sie zu erkennen und find sie auch nicht in der Lage zu spre
chen so daß man nicht einmal feststellen kaun welche Per
sonen ihr Leben büßten In den letzten Wochen sind
dem genannten Blatte zufolge 4 schwedische Züadholzfa
briken ein Raub der Flammen geworden

Die Noch des Wildes bei der herrschenden Kälte
und dem Schnee ist so groß daß viele Rehe verendet ge
sunden werden und der Hunger die Hasen bis in die Ge
höfte der Dörfer treibt Der erste Satz Hasen welchen
die laue Witterung des Januar begünstigt hatte ist völlig
drausgegangen auch leiden die Hühner sehr durch das Raub
zeug Wenn nicht bald günstigere Witterung eintritt dürfte
nach dem vorigen so wildreichen Jahre Heuer ein spärlicher
Jagdertrag zu erwarten sein In den Ehrenberger Wal
dungen wechselt seit einigen Tagen ein Stück Damwild
das vermuthlich aus einem WiUpark oder aus den Dessaui
schen Waldungen ausgetreten sein mag gleich wie vor etwa
zehn Jahren der ungeheure Hirsch der aus Ehrenberger
Revier von einem unserer Rath Herren erlegt wurde uud
w lches capitale Stück Wild auch aus dem Anhaltischen
herübergekommen war

New Aork 25 Febr Der Dampfer The
Queen, ist bei View Jersey auf den Grund gerathen
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Bekanntmachung
Die Königliche Regierung zu Merseburg hat gemäß der Vorschrift des H 35 des

Statuts der Schullehrer Wittwen und Waisenkasfe vom 27 December 187V die Neu
wahl der drei dem Lehrerstand angehörigen Mitglieder des Kreis
Borstandes dieser Kafse nach Ablauf der dreijährigen Wahlperiode derselben
angeordnet

Die dem hiesigen Stadtkreis angebörigen Kassenmitglreder wer
den deshalb hierdurch auffordert gedachte Neuwahl in Gemäß heil nachstehender Bestim
mungen vorzunehmen und die bezüglichen Stimmzettel bis zum

13 März er
an mich einzureichen

Auszug aus dem Statut
Die Wahl erfolgt durch die sämmtlichen Kassenm tglieder des Kreises mittelst Stimm

zettel nach relativer Mehrheit Die Stimmzettel müssen Namen und Wohnort der Ge
wählten sowie die Namens Unterschnst des Wählers enthalten

Personen welche das 60 Lebensjahr überichritten haben dauernd kränklich find oder
während der letzten Wahlperiode bereits als Vorstandsmitglied fungirt haben können die

Wahl ablehnenWer die Wahl ablehnt ohne daß die angegebenen Gründe vorhanden sind zahlt

15 Mark Strafe
Ausübung der Wahl mittelst schriftlicher Vollmacht ist nicht gestattet
Das Resultat der Wahl wird durch die Königliche Regierung im Amtsblatt ver

öffentlicht
Halle den 25 Februar 1875 Der Vorsitzendedes Kreis Borstaudes der Schullehrer Wittwen und

Waisen Kasse
Oberbü gcrmmier von Voß

Um Nääodeii velolres dürxerliek koolrsn
sodeuerv vasoben plätten unä ausbessern
kann Änäet siosn A tsu Dienst in einem
vliristliolien Ilauss 2 16 NLr 0 1 xril

Mir bei r 2

Nekrere Xönisssviertel sto
nooli 1 L xril siu lze sietisn sinä 2U ver
inietd en üurelr aui

r Aärksrstrssse 9 I Lts,AS
Fein möbl Wohnung an 1 2 Herren

zu vermiethen a d Moritzk 1 II Eing NeustKaffeu Bermaltung W h P 1 M
zu übernehmen gesucht

Ein alier pensionirter Rechnungsbeamterz
wünscht sich durch Uebernahme einer Kas
sM VerWaltANg täglich noch mehrere Stun
den zu beschäftigen Gehaltsforderung gering

300 450 Mark p o Jahr Caution kann
bis auf Höhe von 60V0 Mark gestellt wer
den Gefällige Adressen unter M S in
der Exped d Bl erbeten

Kl Stube m
zu vermiethen

Tüchtige Hansmädchen suchen
1 Mä z u 1 April Stellen d
Frau Herrmann Spitze 12

E unabh Mädchen sucht Ausw Brunosw 6
Ein junges Mädchen vom Lande aus guter

Familie sucht Stellung als Stütze der Haus
frau Es wird hauptsächlich auf gute Be
handlung geseben Näheres postlagernd

Hettstedt sud C B

Einen Lehrling vom Lande sucht
F Cvnrad SteUmachermeistsr

Moritzzwinger 6

Schurzlederdiebstahl
Am 18 d Mts ist von einem Wagen im

Lindner scheu Hofe gr Steinstraße 9 ein
lackwe Schurzleder vom Kutschersitz gestohlen Einen Stellmacherlehrlittg und einen
worden und zwar theils durch Abschneiden Schmiedelrhrling suchen
theils durch Abreißen Anzeigen bitte ich mir
zu erstatten und warne vor Erwerbung der
gestohlenen Sache

Halle den 25 Febr 1875
Der Staats Anwalt

Kopf Fnchs St Rausch
Wauen Kabrik

Einen Lehrling sucht zu Ost rn
Neuer Kupserschmiedemstr

Kellnergasse 3

5V Geübte Putzmacherinnen
alt hrUdlond miltterer Statur welcher der
Unterschlagung dringend verdächtig ist wird
der Vigilanz der Behörden empfohlen

Halle am 25 Februar 1875
Der Staatsanwalt

Rothgnfz Messing und Kupferdiebstahl
Auf hiesigem Bavnhose find aus der HaUe

Caffeler Centralwerkstatt in der Nacht vom
19 zum 20 d Mis mittelst Einsteigen
gestohlen ein Wasserhahn von Messing drei
Hähne und ein Schmiergefäß von Rothguß
und ein Partie Kupferspähne Ein mehrfach
bestrafter Mensch ist der That dringend ver
dächtig und in Haft leugnet aber Ich bitte
daher über den Verbleib der gestohlenen Me
tallsachen mir oder der Polizeibehörde baldigst
Anzeige zu erstatten

Hall den 25 Februar 1875
D er Staatsanwalt

Fuhren Entreprise
Die Anführe von 1500 Lin Chausstrungs

steine aus dem Clausberge bei Trotha zur
Halle Leipziger Chaussee zwischen Brnckdorf
und Schkeuditz

desgleichen von 225 Oin Pflastersteine
ebendaher zu derselben Chaussee bei Brück
dorf

die Lieferung von 295 l m Kies zu letz
terer Strecke ferner die Anführe von 425
Om Pflastersteine aus dem Clausberge zur
Halle Lauchstedter Chaussee hinter Delitz
sowie endlich

die Lieferung von 499 Om KieS zu letzterer
Chausseestrecke

sollen Donnerstag den 4 März er
Morgens 9 Uhr im Bürgergarteu zu
Halle öffentlich an den M ndeftforvernden
verdungen werden

Halle den 26 F bruar 1875
Der Gauinspector Wolff

von
115,263 b Lejpzigerstraße 102

Ein tüchtiges ordentliches Mädchen für
Küche und Hausarbeit wird 1 April gesucht

Leipz gerstraße 7 I
Dieustmädchen Ge such

Ein ordentliches Dienstmädchen für Küche
und Hausarbeit findet am 1 März oder fpä
testens zum 15 März bei gutem Lohn Stel
lung Merseburger Chaussee Nr 1

parterre
Ein flinkes gewandtes Mävchen welches

gute Zeugnisse auszuweisen hat wird in sehr
einträglichen Dienst gesucht

Fleischergasse 2 I

Agenten Gesuch
Für meine Kautaback Fabrikate suche

für Halle einen thätigen Agenten unter gün
stigen Bedingungen

Nordhausen a/Harz

F C Lerche
Ka utaback Fabrik geg ründet 1 827

Tüchtige Nseuformer werden gesucht

i r EisengießereiErfurt

Eine Maschinennäherin findet dauernde
Beschäftigung bet

C Herrmann gr Steinstraße 52 II
Mädchen auf Herreuarbeit sucht

H Stolze junior aller Markt 3
Junge Mädchen welche das Weißnii

hen gründlich erlernen wollen werden ange
nommen bei

Auguste Umvach kl Klausstraße 7

LiiedtiAv 8tul vliui i l i vll im Näseln
nennten VVs sotisn nnä klärten ke Anäert
neben 1 pril L teilen ünrelr las

Dienstdoten Molr sis Ooinxtoir von

I uli Ar Uärkerstr 9 I
Zu vermiethen

ein Laden mit kleiner Wohnung Geiststr 58 q

Gr Schlamm Nr 10 s 1 Tr ist eine
Wohnung von 2 Stuben Küche u Speise
kammer zu 100 am 1 April anderweitig
zu vermiethen Näheres

Weidenplan 8 I
Ein Herr chastliches hohes Parterre mit

Gartenbenutzung ist zum 1 April anderwei
tig zu vermiethen Näheres

Weidenvlan 8 I
2 Herrschaft Wohnungen zum 1 April

zu vermiethen Näheres Markt 17 im Laden
Mehrere Herrschaft Wohnungen mit Gas

n Wasserleitung mit Garten n Vorgarten
zu vermiethen von

S Löwendahl Geistthor 6e
Wuchererstratze Nr 2

zum 1 Juli zu vermiethen Bel Etage
5 Stuben 5 Kammern Balkon Gartenbe
Nutzung bequem eingerichtet Preis 250 H
Rücksprache 2 Treppen

Eine Wohn zu vermiethen Preis 175
gr Ulrichsstr 18

Geschäft
Schmeerstraße 12

Möbl Stube zu vermiethen
Breitestraße 32 Part rechts

Möbl Zimmer Fkischergasse 3

an einen H zu 3 H
gr Schloßgasse 11

Heich Schlafstelle Schülerehof 4

Anst Schlafstelle tl Ulnchst 7 Hof pt
Anst Schlafstelle Zapfenstraße 4
Anst Schlafstelle m K Steinweg 42,111
Anst Schlafstelle m K a d Halle 19,1
Anst Schlafstelle m K Spitze 11 pt
Anst Schlafstellen m K Rathhausg 14,1

Anst Schlafstelle kl Sandberg 19 I
Anst Schlafstelle m K MartinSg 18,H I
Anst Schlafstellen m K Königst 17 H II
Anst Schlafstelle kl Schlamm 11 II
Anst Schlafstelle m K gr Schlamm 8 y
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 H II
Anst Schlafstelle m K Steg 17 II
Anst Schlafstelle m K Mauergaffe 14

Eine Wohnung
aus 2 Stuben Kammern Küche u sonstigem
Zubehör bestehend wird zum 1 April cr
möglichst Mitte der Stadt von sehr ordent
lichen Leuten zu miethen gesucht Gef Adr
befördert A Bleefer gr Klausstr 8 III

Eine Wohnung zu ca 100 wird in
der Nähe der Ulrichskirche zu miethen ge
sucht Adressen abzugeben

Leipzigerstraße 99
Unterricht in kaufmännischer Buchfüh

rung und kaufm Rechueu ertheilt
G Blosfeld Hedwigsstr 12

Ein oder zwei jüngere Knaben können in
e ruh anst Pension Ostern Auf finden
Näheres Leipz i gerstraße 16 im L

Ein Kiud kann zweimal täglich mitgestillt
werden Zu erfragen in der Exped d Bl

Zu vermiethen
eine Wohnung 3 Etage an ruhige Leute
und zum 1 April zu beziehen Näheres im
Geschäflslocal von 2 3 Uhr

Leipzigerstraße 108

Ein im Kochen nicht unerfahrenes
Mädchen sucht zum 1 Äpril

Marie Ochse Leipzigerstraße 97

S 3 Köchinnen bei 6V H Lohn
1 April gesucht Reinliche Mädchen m
guten Attesten von außerhalb wünschen
sofort n 1 April Stelle durch

Frau 8ei u Rannischestraße 22
Ein ordentliches junges Mädchen v auSw

wird z 1 April gesucht Schulberg 19
Ein junges Mädchen von außerhalb den

1 Apri l in Dienst ge sucht gr Märkerftr 20
Stubenmädchen finden auf Rittergüter

angenehme Stellen durch Frau Deparade

Ein zweiter Kutscher welcher als solcher
Zeugnisse aufzuweisen hat findet Stelle durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

Zwei Schuhmacher gute Herrenarbeiter

sucht Thalgasse 6
XrMi e ümke Lurselien äie kg

den äa,s unä7 11 erlernen können Ostern

cl s bei wir in äie I elrre treten
W

Ar 12 LvimstIwr VorstirÄt
Männer oder Frauen

zum Colportireu sucht
Dampf Färberei

Für Haus unc Kücyenarbett suche zum
1 April e ord Mävchen Mühlw eg 10 p

Anst Landmädchen suchen nach ihrer Con
firmation leichte Stillen

1 Köchin f ff hies Herrsch bet 60
Lohn ges Stubenmädchen erhalten auf
Rittergütern Stelle bei hohem Lohn durch

i inin ii r i v gr Klausstr 28
Eine reinliche Aufwartung monatl 3 A

gesucht Lindenstraße7
Eine unabhängige lÄufwartung für d gan

zen Tag sofort gesucht alter Markt 20
Ein junges Mädchen aus einer anständi

gen Beamten Familie von außerhalb sucht
Stellung als Verkäuferin oder zur Stütze
der Hausfrau Näheres durch die Auuous
cm Expedition von

gr Ulrichsstr 47
Ein junges im Schneidern geübtes Mäd

chen sucht Stelle als Verkäuferin oder bei
ei Paar älierin Leuten oder einz Dame
Näheres Graseweg 13

Die oberste Etage meines Hauses besteh
aus 4 5 Zimmern 2 Kammern Küche und
verschl Entree ist 1 April zu beziehen

Fleischergasse 2

Ein freundliches Logis bestehend aus einer
Stube 2 Kammern und Küche nebst Zube
hör ist jetzt zu vermiethen und zum 1 Juli
zu beziehen Näheres Franckensstraße 1

Todes Auzeige
Nach langen schweren Leiden entschlief

gestern Abend 11 Vs Uhr unsere liebe Mutter
Schwester Schwägerin Schwieger u Groß
mutter Christiane Frennd geb Hunold

Halle den 26 Februar 1875
Die trauernden Hinterbliebenen

Barfützerstratze 15
ist eine Wohnung von 2 St 3 K K mit
Zubehör zum 1 April zu beziehen

Todes Anzeige
Gestern Abend 11 Uhr endete nach langen

Leiden ein sanfter Tod das reichbewegte Lebeu
meines Schwiegervaters des Bürgermeisters
a D Herrn Johann Gottlieb Ehreuberg
in einem Alter von 82 Jahren 5 Mon

Im Namen der trauernden Kinder
und Enkel

Clara Ehrenberg geb Hecht
Halle den 27 Februar 1875

I

Eine Wohnung zu 60 an anst Leute
zu vermiethen Wuchererstraße 5d

Gut möbl Zimmer mit K von 1 2 H
1 April zu beziehen Blücherstraße 9 Part

Fein möbl Stube u K zu vermiethen
Spiegelgasse 9 I

Zwei fein möbl Zimmer nebst Cablnet sind
sofort zu verm gr Ulrichsstr 55 I

Gut möbl Stube u K Taubengasse 2 M
Fr möbl Wohn mit Kost gr Ulrichsstr 23

Zum 1 April ist Markt Nr 18 eine fein
möbl Stube mit Cabinet auf Wunsch mit
Mittagstisch zu vermiethen Zu erfragen

Markt 17 II
Ein möbl Zimmer zu vermiethen

Landwehrstraße 17 II r
Fein möbl Zimmer u Kammer ist sofort

zu vermiethen gr Märkerstr 3 II
Gut möol Stube u K an 1 0 2 Herren

sofort zu vermiethen gr Ulrichsstraße 18
Große und kleine möbl Stube u K zum

1 April zu beziehen
Trödel 17 am Markt

Möbl Stude Magdeb Str 30 pt
Möbl Stuve mit

zu vermiethen
2 Betten sofort billig
Barfäßeistraße 16

Brief
Unter strengster Verschwiegenheit sucht eiu

alter Herr für eine junge sehr anständige
Dame da es derselben an Bekanntschaft
fehlt einen Lebensgefährten in den drei
ßiger Jahren Angestellte Person wäre er
wünscht

Gefl Offerten unter E H S 54 in
der Exped d Bl erbeten

Sonntag
von früh 8 Uhr ab fr Speck
uud Pfannkuchen in der

vZ ,v schen Bäckerei
Bürger Verein

Montag den 1 März Bersammlnn im
goldenen Ring

1 Stenographischer Bericht aus den Stadt
verordnetenfitzungm

2 Bericht der Gasanstalten und die Gas
preise verschiedener Städte

Kohlenhändler Verein
Generalversammlung Dienstag den

2 März Abends 8 Uhr gr Klausstraße 28
Der Vorstand

Anst Schlafstelle zu erf Geiststr 3 Hof
Anst Schlafstelle kl Berlin 1 bei Förster
Anst Schlafstelle m K gr Brauhsg 22,I

Ein kleiner gelber Wachtelhund auf
den Namen Mäuschen hörend ist
Donnerstag entlaufe

Wiederbringer Belohnung gr Schloß
gaffe 7 im Laden

Ein Dienstbuch verloren Abzugeben
Schützengasse 20 bei Herrn Ufer
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vured besondere Verkä tni88e Imben wir eine Zro88o kartkie

OO
engtische Iwirn Tüll Gardinen

in ktüoken unä adKvxasstev Monstern
so vortkeildatt anMekM üa88 Air beste CliMäten ziu ausseroräentüeb biiliZen kreisen abZeben
können

Mir erlauben uns unsere veredrten LunSen uuk diesen HvirkRivI
vRSNvi I Kt sIi k mit dem kemerken aufmerksam u maeben dass nur vi v Auster

und G rtvi im kreise von 2V bis 6 Ii a er pro Neuster vorbanden sind
Mlebe wir Meister bnabme biermit emMiIen

t UM T Wie

k klebtet koelibier
Heute traf die zweite Sendung

bei mir ein und empfehle dasselbe in
Flaschen HZ

8 Rathhausgasse 8

vienstAK ItM 2 Nilr 1875 6 Ilkr
Ri,A Gaal Ävsi VvRiks Ss kär Ä G

Vvneert
lK Kornett ymtett 8r WM 8 k i

äsr Hsrrsn

I au i ieri n i u I5 8l lc Ü I Gv
II rksil

1 8tKrll8S von NökrinA
2 veutselies Volkslied In sinsm KnK

len Kriilläo
3 Deutsolle Lunäes II mne von N t

tkiss Xöllsr in Boston dsim grossen
Volkeskrisäsnstssts von 20V00 LänZorn
AS8UNASN

4 Uvun äiv 8vllvsll vll keilnn irts
Zilvllli von

5 Der Fä er dseliivA v Asnäslssolin

I ksil
1 krüIilinKSFlilube von L Mumann
2 kussiselles VoUlsIleä vor rotds 8a

ratan srran irt von 0 sit mg nn
3 Irisolles Volkslloä Dos Sommsrs

letsts Ross
4 8ell ei erl eä Hook vom ksntis g n
5 Das Ist ävr üvs Herrn von

0 Xrsut sr
ZZiUsts Kpsrrsit xl t 2 Nark niolit nnmorlrtsr 1 50 k sind in äsr

UnsikaliönIianälnnA von II Xarinrvüt n IiÄdsu n Zsr Xassv 3 rssx 2 Nark

Arockenhaus
Heute Sonntag

Gefellschafts Ball
Mit freier Nacht

Montag Dienstag Mittwoch und Freitag

lMMl mii VmtellmiK
der GhAnastik r Familte Kolter Hegelmann
Schwiegersohn des berühmien Kolltr Weiy

mann in Ballet Gymnastik Pantomime
Sonntag den 28 Februar 1875 Anfang 8 Uhr Entree 25 R, Pf

KLN MZL ES ladet ein Moritzvon dem rühmlichst bekannten XitI er V1rtuo nHrn ans Wien RiMZMltU
Beginn des 1 Concerts Nachmittags 4 Uhr

2 Abends 7 Uhr Entröe 30 PfgZum Vortrage kommt unter Anderen auch Frühlings Morgentranm von
Umlauf Heimaths Kliinge von Gungl Frühlings Marsch von Jos Acherer
dessen Widmung Sr Königl Hoheit Prinz Georg von Preußen huldvollst angenommen hat

Programm an der Casse

L

Hente Sonnabend Abends Pökelknochen mit Klüsen Meerrettig n Weinkrant

MW WWZM VWBNMittwoch den 3 März Abends von 7 bis 11 Uhr in der
Kaiser MMelms llatle Vatt mit l rcheflermuflk

lim srltMkt
Heute Sonnabend Abend

MR Kartoffelpuffer WG
Sonnlag früh Speckknch e n

UMiimM U all
an der Sophienstratze 1

empfiehlt täglich frische Bouillon warme
nnd kalte Speisen zu jeder Tageszeit

Bier ff rl vL llI L Auch ist daselbst ein größeres Zimmer
noch einige Tage in der Woche frei D O

KT Montag den 1 März AZ

Freunde sind willkommen Anfang 7 Uhr Vvr V r tai Ä

Müllers K ßß H
iVi S A Z5SL

Sonntag den 28 Februar
Voesil vmä In8trnmkntg1 iioört

Karten zu 30 R Pfg bei Herrn Kaufmann Kitzing Schmeerstraße 43 zu haben
An der Kasse itt R Pfg

Räch dem Concert all
Anfang 8 Uhr Der Vorstand

Sonntag den 28 Febr Abends 7 Uhr

mit gutbesetzter Orchestermusik

xui Itilll
d Kutscher Hausknechte

in der Weintraube
Mittwoch Mittfasten d 3 März Abds
7 Uhr Der Vorstand
Sonntag von Nachm 4 Uhr ab Tanzmusik

ZtM Thcater
Sonntag den 28 Februar er

Mit aufgehobenem Abonnement

Gewonnene Herzen
Volksstück mit Gesang in 3 Acten von Hugo

Müller Musik von Mal
Montag den I März

Mit aufgehobenem Abonnement

Zum Benefiz für Hrn I Ilaxei
Der Pfarrer von Kirchfeld

Volksstück mit Gesang n Tanz in 4 Acten
von L Gruber Musik vom Kapellmeister

Adolph Müller ssn
Zu dieser seiner Benefiz Vorstellung ladet

ergebenst ein Friedrich Hagen

NÄvii loiokt kassl Ustkoäo eä Lonlltsx im koSSNttial

Sonntag den 28 Februar Nachmittags
5108868 Uxtra Oonevrt

vom Halleschen Stadt Orchester
Ansang Zi/z Uhr Entree 3l R Pf

W Halle Stadt Mustkdirector

Neues Theater
Sonntag den 28 Februar

108868 Lxtra Ooueort
vom Halleschen Stadtorchester

Anfang T /z Uhr Entree 3V R Pf
V IIv Stadtmusikvirector

resber s Hsrte
Sonntag den 28 Febr Nachm V 4Uhr

n vrt vom Musikdirector I Mosel
Enttöe Ä Person 3t1 Pf

Wilhtliushöht
Sonntag den 28 Februar er

KstiS tsiNß M Rt
Club der Stillvergnügten

Anfang Abends k Uhr Milltairmusik
Mitglieder u deren Freunde ladet hierm ein

D V

Zu unserm am Sonntag stattfindenden ladet Frennde
und Bekannte ganz ergebenst ein d B

Saal Schioß Drlikkm
Ksi6dieli6 8te n

Sonntag den 28 Febr Nachm 3 Uhr
OOS 5VS t

vom Musikdirecior kr Wenzel
Entrve P 3V Pfg

Kaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 28 Febr Abends V,8 Uhr
Hr088e8 beuä Ooiieert

vom Musikdirektor I r Mensel
Mit der ganzen Kapelle

Mit zur Anfführnng kommt auf Wunsch

V iMl dsrnmizelim
Potp v Menzel Ganze Capelle in Coftüm

Entrve s Person 50 Pf
r

Montag den 1 März Abends 8 Uhr

vom ZMsikdi ecior Fr Nkmej
Vn I ei AemeWviiiijsx

Potponrri Entree s Person 3V Pf

JA die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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